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Zügige Maßnahmen für klimaneutra-
le Zukunft
Zum Thema: Zwei Bäder in einer Stadt?

Hat die Überschrift das Thema verfehlt, weil es bei der Präsentation im
Ausschuss Stadtplanung, Umwelt und Klima eigentlich um Klimaschutz
ging, nicht um die Bäder? Oder hat sie das Thema genau getroffen, weil
die Überschrift beispielhaft für Zumutungen steht, die zum Erreichen einer
Klimaneutralität zu diskutieren sind?

Als Mitglied der Klima-Initiative Bad Hersfeld habe ich mit großem Interes-
se die Präsentation des von der Stadt zur Erarbeitung eines Klimaaktions-
plans („Vorreiterkonzept“) beauftragten Büros verfolgt. Vielen Dank an
Christopher Göbel von der HZ für die ausführliche Berichterstattung.

Einige wichtige Punkte möchte ich allerdings ergänzen. Laut Herrn Gräff ist
es nicht unmöglich, der Klimaneutralität in unserer Stadt 2035 zumindest
sehr nahe zu kommen, es ist nur sehr ambitioniert. Wenn die erforderli-
chen Wege zügig beschritten werden, wäre nach seinen Ausführungen Kli-
maneutralität 2040 gut erreichbar. Dazu sind die eigenen städtischen Ge-
bäude (besonders energieintensiv: Bäder und Vitalisklinik) nur ein kleiner
Bereich der Gesamtaufgabe. Findige Stadtverwaltungen mit dem entspre-
chenden Willen fänden hierfür gute Förderprogramme von Bund und
Land, so Herr Gräff.

Die größten Posten zur Treibhausgasreduktion sind Wärme und Verkehr.
Besonders beim Thema Wärme wies Herr Gräff darauf hin, dass es für
Hausbesitzer zu klimagerechten Sanierungen und Heizungsaustausch bis
zu 70 Prozent Förderung gibt, und die längere Nutzung fossiler Energien
zur Heizung über die Jahre immer teurer wird, zumal irgendwann auch die
Gasversorger kein Erdgas mehr zur Verfügung stellen können.

Die Stadt Bad Hersfeld könne mit einem schnellen und ehrgeizigen Ab-
schluss der kommunalen Wärmeplanung, die längst läuft, sehr unterstüt-
zen und für Klarheit sorgen.

Der Ausschussvorsitzende Thomas Bös betonte noch, dass die Kosten mit
jeder weiteren Verzögerung nur immer höher würden, auch dies bestätig-
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te der Experte des Klimabüros.

Wie die städtischen Gremien werden auch wir als Klima-Initiative uns ge-
nauer mit dem vorgestellten Vorreiterkonzept beschäftigen. Es ist mir
durch die Vorstellung des Konzeptes noch deutlicher geworden: Es ist Zeit,
die Maßnahmen zügig und zielgerichtet anzugehen, und es lohnt sich für
eine lebenswerte Stadt mit klimaneutraler Zukunft. Auch wenn sich auf
dem Weg dorthin vieles in unserem Alltag ändern wird und manche Zumu-
tungen nicht vermeidbar sein werden.

Dr. med. Axel Saure,

Bad Hersfeld
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